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UNSER WIRTSCHAFTSRAUM
Das Berchtesgadener Land ist für Betriebe und
Fachkräfte ein attraktiver Wirtschaftsraum. 
Neben dem Tourismus spielen vor allem
mittelständische Industriebetriebe, Handwerker und
Dienstleister wirtschaftlich eine bedeutende Rolle. 

UNTERNEHMEN IM BERCHTESGADENER LAND
Die Industrie- und Handelskammer verzeichnete im
Jahr 2021 insgesamt 8.364 Mitgliedsunternehmen
im Berchtesgadener Land. Dies entspricht im
Vergleich zum Vorjahr einem leichten Anstieg von 31
Betrieben. Die „sonstigen Dienstleistungen“ standen
mit 42 % erneut an der Spitze, gefolgt vom
Einzelhandel (17 %), dem produzierenden Gewerbe
(12 %) sowie dem Hotel- und Gaststättengewerbe
(11 %).  Auch das Handwerk ist im Berchtesgadener
Land ein wichtiger Wirtschaftsfaktor: Im Jahr 2021
zählte die Handwerkskammer im Berchtesgadener
Land insgesamt 1.943 Betriebe mit 7.700 tätigen
Personen. 

IW-REGIONALRANKING 2022
Das IW-Regionalranking zeigt den Erfolgswert der
Landkreise und kreisfreien Städte Deutschlands im
Jahr 2022. Hier erreichte der Landkreis
Berchtesgadener Land im Niveauranking Platz 84
von 400; damit konnte der Wirtschaftsraum seit
2020 (Platz 123) um weitere 39 Plätze aufsteigen.
Im Ranking wurden 14 Einzelindikatoren
berücksichtigt, die einen signifikanten Einfluss auf
den Erfolg einer Region haben. Diese Indikatoren
lassen sich in drei Bereiche unterteilen:
Wirtschaftsstruktur, Arbeitsmarkt und
Lebensqualität.
Die Ergebnisse der Studie zeigten, dass neben der
Wirtschaftsstruktur (35 %) und dem Arbeitsmarkt
(16 %) vor allem die Lebensqualität (49 %) den
ökonomischen Erfolg einer Region bestimmt. Hier
kann das Berchtesgadener Land besonders punkten:
Mit Platz 7 von 400 liegt der Landkreis im
Spitzenfeld Deutschlands.
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Das Team des Berchtesgadener Land
Wirtschaftsservice begleitet und unterstützt die
Unternehmen in der Region in allen Fragen rund um die
Themen Fachkräfte, Unternehmensgründung,
Innovation, Förderung, Energie und Nachhaltigkeit,
Digitalisierung sowie Flächen und Immobilien.

Für jeden dieser Bereiche gibt es spezialisierte,
erfahrene und kompetente Ansprechpartner*innen –
unsere Lotsinnen und Lotsen –  die Sie über aktuelle
Themen informieren, eine erste Basis-Beratung
anbieten und bei Bedarf Kontakte zu weiteren
Expert*innen und Netzwerkpartner*innen vermitteln.
Alle diese Services sind für die Unternehmen im
Landkreis kostenfrei.

FÜR NACHHALTIGEN WIRTSCHAFTLICHEN ERFOLG IM BERCHTESGADENER LAND

DER WIRTSCHAFTSSERVICE

WIR SIND DA, WENN SIE UNS BRAUCHEN.

Wir zeigen Möglichkeiten auf. 
Gern auch unkonventionelle – für neue Ideen und
Aufschwung im Berchtesgadener Land.

Wir helfen schnell und unbürokratisch. 
Ihr Anliegen ist immer auch das unsere – denn
letztlich ist Ihr Erfolg ein Erfolg für uns alle. 

Wir lieben unser Berchtesgadener Land. 
Hier sind wir daheim, hier kennen wir uns aus!

Wir sind da, damit Sie gern da sind.
Hier, im Berchtesgadener Land. 

B E R C H T E S G A D E N E R  L A N D  W I R T S C H A F T S S E R V I C E  G M B H



GESCHÄFTSFÜHRERIN

IHRE ANSPRECHPARTNER*INNEN

SEKRETARIAT UND VERWALTUNG
Sie sind die zentrale Anlaufstelle beim Wirtschaftsservice, kümmern sich um die Anfragen der heimischen
Unternehmen und finden für (fast) jedes Anliegen den richtigen Kontakt:

DR. ANJA FRIEDRICH-HUSSONG
+49 8654 7750-0 
info@bglw.de

MARION WALDMANN
Buchhaltung
+49 8654 7750-0 
m.waldmann@bglw.de 

VERONIKA ZIESACHER
Controlling, Buchhaltung, Abrechnung Scaleup4Europe 
+49 8654 7750-0 
v.ziesacher@bglw.de

MAHTAB BOLANDPAZ
Sekretariat
+49 8654 7750-0 
m.bolandpaz@bglw.de
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INNOVATIONS- UND FÖRDERLOTSE

LARS HOLSTEIN
Innovations- und Förderlotse, Prokurist 
+49 8654 7750-14 
l.holstein@bglw.de

Es braucht Mut, Leidenschaft und Neugier für die Gestaltung unserer Zukunft. Deshalb sind vor allem unternehmerische
Innovationen ein entscheidender Wettbewerbsfaktor für unseren Wohlstand. Unser Förder- und Innovationslotse Lars
Holstein unterstützt die Unternehmen im Landkreis dabei, neue Chancen zu erkennen und erfolgreich - insbesondere
geförderte - Innovationsprojekte umzusetzen. Er verfügt über ein starkes Netzwerk aus den Bereichen Wirtschaft und
Wissenschaft sowie der europäischen Technologie- und Startup-Szene, zu dem er bei Bedarf passgenaue Kontakte
herstellt. Als erfahrener Förderlotse kennt er zudem die vielfältigen Programme des Landes Bayern, des Bundes und der
Europäischen Kommission, und findet für die verschiedenen Vorhaben die passende Förderung. Dabei arbeitet er eng
mit dem Energie- und Nachhaltigkeitslotsen sowie dem Digitalisierungslotsen zusammen, um für die Unternehmen die
bestmögliche Lösung zu finden. Insgesamt betreute Lars Holstein im Jahr 2022 rund 120 Unternehmen.

Ende 2022 konnte das internationale
Innovationsprojekt „Scaleup4Europe“, das über das
EU-Förderprogramm „Horizon 2020“ finanziert und
von Lars Holstein koordiniert wurde, erfolgreich
abgeschlossen werden. Ziel des Projekts war die
Vernetzung innovativer, wachstumsstarker Startups
mit etablierten Unternehmen. Dabei entstand ein
europaweites Netzwerk aus rund 100 Scaleups und
fast 90 Organisationen aus den Bereichen Industrie,
Gesundheit, Smart Region und Landwirtschafts-
technologien, das den Unternehmen auch künftig
zur Verfügung steht. Außerdem fanden im Rahmen
des Projekts wieder verschiedene Veranstaltungen
statt, u.a. in München (Demoday), Rosenheim
(Zukunft Europa in der Region), Belgrad und Wien. 
INNENSTADT NEU ERLEBEN

Restriktionen mit Hilfe von Veranstaltungen
nachhaltig wiederzubeleben. Das Projekt wird im
Rahmen der Initiative „Innenstadt neu erleben“
durch das Bayerische Wirtschaftsministerium
gefördert, die entsprechenden Maßnahmen –
darunter ein Mobilitätstag, ein Genussfest, ein
Stadtteilfest, eine lange Musiknacht, ein Familienfest
sowie ein Fest zur „Staden Zeit“ – werden im Jahr
2023 umgesetzt. 

SCALEUP4EUROPE

2022 unterstützte Lars Holstein das
Wirtschaftsforum Freilassing e. V. bei der
Entwicklung eines Strategieprojekts, dessen Ziel es
st, die Innenstadt nach den vergangenen Corona- 

WISSENSTRANSFER
Gerade für kleine und mittlere Unternehmen ist die
Zusammenarbeit mit Hochschulen und weiteren
Wissenschaftseinrichtungen wie den Fraunhofer-
Instituten oft ein effizienter Weg, um innovative
Projekte zu realisieren. Deshalb unterstützte Lars
Holstein die Unternehmen im Landkreis auch 2022
wieder bei der Vernetzung mit der TH Rosenheim
und anderen Partnern, um ihnen – u. a. im Rahmen
von Projekten wie dem Innovationslabor – den
Zugang zu aktuellem Hochschulwissen sowie zu
Professor*innen und Studierenden zu ermöglichen. 
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ENERGIE- UND NACHHALTIGKEITSLOTSE

SIMON KOCH
Energie- und Nachhaltigkeitslotse, Regionalmanager 
+49 8654 7750-10 
s.koch@bglw.de

Anfang 2022 wurde im Rahmen des Regionalmanagements Bayern die Position des Energie- und Nachhaltigkeitslotsen
neu geschaffen, um die heimischen Unternehmen auf ihrem Weg zu Klimaneutralität und verantwortungsvollem
Wirtschaften noch zielgerichteter unterstützen zu können. Seither begleitet und unterstützt Simon Koch die Betriebe
dabei, Maßnahmen in den Bereichen Energie, Ressourceneffizienz und Nachhaltigkeit zu entwickeln und zu bewerten,
geeignete Förderungen zu identifizieren und sich mit weiteren Akteuren in den Bereichen Klimaschutz, Energieeffizienz
und Ausbau erneuerbarer Energien zu vernetzen.

2022 erlebte das Unternehmensnetzwerk
„Verantwortungsvoll Wirtschaften“ einen starken
Aufschwung: Bis Ende des Jahres hatten sich im
Netzwerk, das sich an den 17 Nachhaltigkeitszielen
der Vereinten Nationen orientiert, bereits rund 45
Unternehmen aller Größen und Branchen
zusammengeschlossen. Die teilnehmenden Betriebe
sind Vorreiter in den Bereichen Nachhaltigkeit und
Umweltschutz, und haben sich zum Ziel gesetzt, als
Teil der Biosphärenregion Berchtesgadener Land
aktiv Verantwortung gegenüber Mensch, Natur, der
Umwelt und der Region zu übernehmen. 
Im Mai und November 2022 fanden Netzwerktreffen
statt, bei denen die Mitglieder Gelegenheit hatten,
sich zu aktuellen Nachhaltigkeitsfragen
auszutauschen und Anregungen für die Umsetzung
eigener Maßnahmen zu erhalten. 

ENERGIEEFFIZIENZ- UND
KLIMASCHUTZNETZWERK BGL

VERANTWORTUNGSVOLL WIRTSCHAFTEN

Im Oktober 2022 gründete der Berchtesgadener
Land Wirtschaftsservice gemeinsam mit der
Forschungsstelle für Energiewirtschaft (FfE) und
Bayern Innovativ im Landkreis ein neues
Energieeffizienz- und Klimaschutz-Netzwerk, das
vom Energie- und Nachhaltigkeitslotsen betreut
wird. Ziel ist es, gemeinsam hohe Einsparpotenziale
in den Betrieben verfügbar zu machen und die
Energiekosten nachhaltig zu senken.
Ab 2023 finden viermal im Jahr gemeinsame
Energieeffizienz-Workshops mit Fachvorträgen,
Betriebsbegehungen und einem
Erfahrungsaustausch zwischen den teilnehmenden
Unternehmen statt. Außerdem führen die einzelnen
Unternehmen gemeinsam mit der FfE Zielfindungs-
Workshops durch, um wirtschaftliche
Energieeinspar-Potenziale zu identifizieren,
Maßnahmen zur Emissionsminderung
herauszuarbeiten und ein konkretes Einsparziel zu
vereinbaren, das über ein jährliches Monitoring
kontrolliert wird.
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FACHKRÄFTELOTSINNEN

ANNALENA GEISREITER
Fachkräftelotsin, Regionalmanagerin
+49 8654 7750-12
a.geisreiter@bglw.de

Qualifizierte, wertgeschätzte Fachkräfte sind ein wesentlicher Faktor für den Unternehmenserfolg. Deshalb
unterstützen die Fachkräftelotsinnen im Rahmen des Regionalmanagements Bayern die Unternehmen im Landkreis bei
der Fachkräftegewinnung, informieren Schüler*innen, Absolvent*innen und Fachkräfte über ihre beruflichen
Möglichkeiten im Berchtesgadener Land und vertreten den Wirtschaftsraum auf Ausbildungs- und Jobmessen.
Zusätzlich kümmern sie sich um die Vernetzung von Unternehmen, Organisationen, Verbänden und Schulen, um
Fachkräfte für die Region zu gewinnen.

JULIA SCHAUER
Fachkräftelotsin, Regionalmanagerin (ab November 2022)
+49 8654 7750-12
j.schauer@bglw.de

Eltern und Schüler*innen sollen bereits frühzeitig die
vielfältigen beruflichen Perspektiven im
Berchtesgadener Land kennenlernen. Deshalb
erschien im Frühjahr und Herbst 2022 jeweils eine
neue Ausgabe der Azubi-Broschüre „Mach dein
eigenes Ding“, in der verschiedene
Ausbildungsberufe und -betriebe vorgestellt und
Jugendliche ermuntert wurden, ihren ganz eigenen
Weg zu gehen.

DIGITALE WOCHE DER GESUNDHEITSBERUFEMACH DEIN EIGENES DING
Im September 2022 wurde auf Instagram die digitale
Woche der Gesundheitsberufe veranstaltet, bei der
Schüler*innen Einblicke in verschiedene Berufe im
Gesundheitsbereich erhielten. 

Beim Markt der Berufe, der im April 2022
gemeinsam mit dem Bildungsbüro des Landratsamts
durchgeführt wurde, konnten sich Schüler*innen aus
dem Berchtesgadener Land mit Vertreter*innen
regionaler Ausbildungsbetriebe austauschen. 

MARKT DER BERUFE

WISSENSTRANSFER-VERANSTALTUNGEN
In Kooperation mit der Chiemgau GmbH
Wirtschaftsförderung fanden 2022 insgesamt vier
Informationsveranstaltungen für Unternehmer*innen
und Personalverantwortliche statt. Dabei wurden die
Themen Employer Branding im Tourismus,
Berufsbegleitende Weiterbildung in
Gesundheitsberufen, Regionale Fort- und
Weiterbildungsmöglichkeiten sowie Integration
ausländischer Fachkräfte in regionalen Unternehmen
behandelt. 
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GRÜNDERLOTSIN

JASMIN KLÜNSNER
Gründerlotsin 
+49 8654 7750-20 
j.kluensner@bglw.de

Die Gründerlotsin betreut Gründer*innen und Gründungsinteressierte persönlich und langfristig, von der Erstellung des
Geschäftsplans bis hin zum erfolgreichen Markteinstieg. Bei Bedarf vermittelt sie Kontakte zu weiteren Expert*innen.
Darüber hinaus arbeitet sie eng mit den Schulen im Berchtesgadener Land zusammen, kümmert sich um regionale
Gründer-Netzwerke und unterstützt bei der Unternehmensnachfolge.

Vom 13. bis 15. Mai 2022 trafen sich 60
Teilnehmer*innen aus dem EUREGIO-Grenzraum
Berchtesgadener Land, Traunstein, Rosenheim, Tirol
und Salzburg im Heutal, um gemeinsam mit
Expert*innen, Startup-Coaches und anderen
gründungsinteressierten Menschen ihre innovativen
Geschäftsideen weiterzuentwickeln. Dabei standen
neben Wissenstransfer-Inputs zu
gründungsrelevanten Themen wie Business Model
Canvas, Marktpotenzial, Protoyping und Pitching
auch Teamarbeiten sowie verschiedene Kreativ- und
Freiluftaktivitäten auf dem Programm. Am Ende
präsentierten die Teilnehmer*innen ihre
Geschäftsideen vor einer Jury, die ihnen wertvolle
Ratschläge mit auf den Weg gab.

GRÜNDERFRÜHLING & GRÜNDERHERBST

STARTUP CAMP “ALPINE CONNECTS”

Beim Gründerfrühling bzw. Gründerherbst erhielten
Gründer*innen, Gründungsinteressierte und
Jungunternehmer*innen auch 2022 wieder wertvolle
Informationen zu Themen, die sie gerade zu Beginn
ihrer Selbstständigkeit besonders bewegen – vom
Businessplan über Marketing- und Steuer-Basics bis
hin zu aktuellen Trends bei der Startup-
Finanzierung. Die Veranstaltungsreihe wurde in
Kooperation mit der Chiemgau GmbH
Wirtschaftsförderung und dem Digitalen
Gründerzentrum Stellwerk18 durchgeführt. 
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Das EUREGIO-Kleinprojekt wurde im Rahmen des
Programmes Interreg Bayern-Österreich von der
Europäischen Union kofinanziert.



DIGITALISIERUNGSLOTSE

CORNELIUS ROTH
Digitalisierungslotse 
+49 8654 7750-22 
c.roth@bglw.de

Cornelius Roth begleitet die heimischen Unternehmen bei ihren nächsten Digitalisierungsschritten. In persönlichen
Lotsengesprächen beleuchtet er die individuelle Situation des Unternehmens, unterstützt bei der Erstellung eines
Digitalisierungsplans und lotet die Möglichkeiten von Förderprogrammen wie „Digital jetzt“ bzw. dem Digitalbonus
Bayern aus. Für die konkrete Umsetzung vermittelt er Kontakte zu Hochschulen und Expertennetzwerken.

2022 hatten wieder mehrere Unternehmen aus der
Region die Möglichkeit, im Rahmen des
Innovationslabors IT-Projekte an Studierende der TH
Rosenheim zu vergeben. Dabei erhielten die
Betriebe Konzepte, die sie unmittelbar umsetzen
konnten, und konnten gleichzeitig hochmotivierte,
potenzielle Fachkräfte kennenlernen.

VERANSTALTUNGEN

INNOVATIONSLABOR

Neben individuellen Lotsengesprächen fanden auch
im vergangenen Jahr verschiedene Veranstaltungen
für Unternehmen statt. Im September 2022
organisierte der Digitalisierungslotse gemeinsam mit
dem Zukunftszentrum Süd eine Kick-Off-
Veranstaltung sowie einen Workshop zum Thema
„Digitaler Wandel und KI in KMU“, um kleine und
mittlere Betriebe dabei zu unterstützen, stärker von
den Chancen des digitalen Wandels und der
künstlichen Intelligenz zu profitieren. Im November
2022 erfuhren interessierte Unternehmer*innen
schließlich in weihnachtlicher Atmosphäre bei
Punsch und Stuck, wie sie mit Google My Business
schnell und einfach online gefunden werden und wie
sie virtuelle Rundgänge im Marketing nutzen können. 

Ein wesentlicher Aufgabenschwerpunkt des
Digitalisierungslotsen ist es, gemeinsam mit den
Kommunen sowie dem Amt für Digitalisierung,
Breitband und Vermessung den Glasfaserausbau im
Landkreis voranzutreiben. Dazu fanden im Jahr
2022 vier Breitbandpatentreffen statt, bei denen
Cornelius Roth die Bedürfnisse der Unternehmen
vertrat. Als Ergebnis beginnen 2023 die Gemeinden
Freilassing, Saaldorf-Surheim, Ainring und Piding mit 

BREITBANDAUSBAU
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dem gemeinsamen Ausbau des Glasfasernetzes; mit
weiteren Gemeinden laufen bereits Gespräche. 



FLÄCHEN- UND IMMOBILIENLOTSIN

BARBARA PLATSCHKA
Flächen- und Immobilienlotsin, Regionalmanagerin
+49 8654 7750-21 
b.platschka@bglw.de

Das Berchtesgadener Land steht mit seinem Wirtschaftsleitbild für einen verantwortungsvollen Umgang mit den
Flächen der sensiblen Alpenregion. Deshalb gilt bei Neuansiedlungen und Betriebserweiterungen das Prinzip,
Gewerbegebiete nach Möglichkeit nachzuverdichten statt neu auszuweisen. Zudem wird auf eine hohe Wertschöpfung
bei möglichst geringem Flächenverbrauch Wert gelegt. Die Flächen- und Immobilienlotsin unterstützt Unternehmen bei
der Suche nach Gewerbeflächen und Immobilien, begleitet sie bei baurechtlichen Angelegenheiten und moderiert
Expansions- bzw. Ansiedlungsprozesse.
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Anfang 2022 startete der Berchtesgadener Land
Wirtschaftsservice im Rahmen des
Regionalmanagements Bayern ein neues Projekt, das
bis 2024 läuft und sich mit dem Thema
„Flächensparen und nachhaltiges
Flächenmanagement“ beschäftigt. Ziel ist es,
Eigentümer*innen von Grundstücken und
Immobilien, Vertreter*innen von Kommunen und
Unternehmer*innen weiter für einen nachhaltigen
Umgang mit Flächen zu sensibilisieren, Brachflächen
und leerstehende Immobilien zu nutzen sowie
bestehende Wohn- und Gewerbeflächen in enger
Abstimmung mit den kommunalen Verwaltungen
und dem Landratsamt nachzuverdichten. Dadurch
soll Raum für die Ansiedlung und Entwicklung von
Unternehmen geschaffen und zugleich die
einzigartige Landschaft der Biosphärenregion
bewahrt werden.

VERANSTALTUNGEN FÜR UNTERNEHMEN
UND KOMMUNEN

START DES PROJEKTS “FLÄCHENSPAREN UND
NACHHALTIGES FLÄCHENMANAGEMENT”

Dabei standen vor allem die Herausforderungen der
Kommunen sowie Beispiele für ein nachhaltiges
Flächenmanagement im ländlichen Raum im
Vordergrund. 
Im Juli 2022 organisierte die Flächen- und
Immobilienlotsin in Kooperation mit der EUREGIO
Salzburg – Berchtesgadener Land – Traunstein, dem
Landratsamt Berchtesgadener Land und dem
Ressourcenforum Austria die Veranstaltung „Grün
statt grau“, die sich an Unternehmer*innen und
Eigentümer*innen von Gewerbeflächen richtete.
Dabei wurden konkrete Möglichkeiten aufgezeigt,
wie es gelingen kann, auf dem Betriebsgelände die
Biodiversität und Artenvielfalt zu fördern, versiegelte
Flächen aufzubrechen, graue Flächen in grüne zu
verwandeln und zugleich das Wohlbefinden der
Mitarbeiter*innen sowie das Betriebsklima zu
fördern. Die Veranstaltung wurde im September
2022 mit dem Best-Practice-Beispiel Saaldorf-
Surheim für Kommunen wiederholt. 
Im November 2022 startete die Veranstaltungsreihe
„Baurechtliche Grundlagen für Gemeinderäte“, die
vom Landratsamt Berchtesgadener Land organisiert
und von der Flächen- und Immobilienlotsin
unterstützt wurde. 

Im April 2022 fand in Zusammenarbeit mit dem
Landratsamt Berchtesgadener Land eine
Auftaktveranstaltung zum Projekt „Flächensparen
und nachhaltiges Flächenmanagement“ statt.  



STANDORTMARKETING
Aufgabe des BGLW-Standortmarketing-Teams ist es, den Wirtschaftsraum sowie die Lotsendienste des
Berchtesgadener Land Wirtschaftsservice bei Unternehmen und Fachkräften noch bekannter zu machen.
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UNSERE DIGITALEN KANÄLE

www.linkedin.com/company/berchtesgadener_land/

NATHALIE STANGL
Veranstaltungsmanagement, Facebook, Instagram, Website (bis März 2022)
+49 8654 7750-0 
info@bglw.de

BIRGIT GRABMÜLLER
Texterstellung, Newsletter, LinkedIn, Website
+49 8654 7750-23 
b.grabmueller@bglw.de

ANNA HUPF
Veranstaltungsmanagement, Facebook, Instagram (ab März 2022)
+49 8654 7750-0 
info@bglw.de

NETZWERKEN AUF LINKEDIN

www.facebook.com/wirtschaftsraum
BLEIBEN SIE AUF DEM LAUFENDEN MIT FACEBOOK UND INSTAGRAM

www.berchtesgadener-land.de/newsletter
AKTUELLE NEWS UND VERANSTALTUNGEN DIREKT IN IHREN POSTEINGANG

https://www.instagram.com/

http://www.linkedin.com/company/berchtesgadener_land/
http://www.linkedin.com/company/berchtesgadener_land/
http://www.linkedin.com/company/berchtesgadener_land/
https://www.instagram.com/


JAHRESABSCHLUSS 2022

S E I T E  1 2B E R C H T E S G A D E N E R  L A N D  W I R T S C H A F T S S E R V I C E  G M B H



Herausgeber

Redaktion

Bilder

Layout

Rechte an allen nicht separat gekennzeichneten Bildern: Berchtesgadener Land Wirtschaftsservice GmbH 

Verwendung von Inhalten bzw. Nachdruck – auch auszugsweise – ist  nur mit Genehmigung des Herausgebers gestattet.

IMPRESSUM

Berchtesgadener Land Wirtschaftsservice GmbH 

www.berchtesgadener-land.de 

Birgit Grabmüller, Dr. Anja Friedrich-Hussong 

Berchtesgadener Land Wirtschaftsservice GmbH 

Josefine Unterhauser | www.unterhauser.de 

Maria Grudin

Sägewerkstraße 3
D-83395 Freilassing
+49 8654 77 50 -0
info@bglw.de
www.berchtesgadener-land.de 

S E I T E  1 3B E R C H T E S G A D E N E R  L A N D  W I R T S C H A F T S S E R V I C E  G M B H


